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DAS NÄCHSTE  
THALGAUER GEMEINDE- 
BLATT ERSCHEINT  
IM OKTOBER 2018

IHRE INHALTE:
Wir veröffentlichen gerne Beiträge  

der Thalgauer Vereine, Firmen- 

neueröffnungen usw. 

WICHTIG: 
Wenn Sie einen Artikel für die nächste 

Ausgabe haben, diesen unbedingt bis 

Redaktionsschluss 12. September 

2018, 12.00 Uhr per E-Mail an  

gemeinde@thalgau.at anmelden.  

Geben Sie bitte bekannt ob Sie eine  

½ Seite bzw ¼ Seite wollen. Alle 

Artikel, die nach Redaktionsschluss 

eingehen, können leider nicht berück-

sichtigt werden.
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Neu-Anspach

Liebe Thalgauerinnen und Thalgauer!

Bei unserer letzten Sitzung am 10. Juli 2018 wurde ich von 

der Gemeindevertretung zum neuen Bürgermeister gewählt 

und vom Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Reinhold Mayer 

angelobt. Für mich ist das Amt des Bürgermeisters eine sehr 

große Ehre, die ich gerne annehme. Ich bin der Meinung, 

dass ich nach fünf Jahren als Vizebürgermeister und neun 

Jahren als Gemeinderat sowie Vorsitzender des Zukunfts-, 

Begegnungszonen- und Ortsbildausschusses, sehr viele Er-

fahrungen sammeln konnte, um dieses Amt gut auszufüllen. 

Die Ortsplatzgestaltung, ein Projekt, das mir sehr am Herzen 

lag, hat mich über 8 Jahre lang begleitet, gefordert und per-

sönlich geformt. Die Begegnungszone als neues Zentrum der 

Dorfgemeinschaft hat Thalgau nachhaltig verändert und für 

ein neues Miteinander gesorgt. Darauf bin ich sehr stolz!

Bevor ich diese neue Herausforderung beginne, möchte ich 

mich ganz herzlich bei unserem bisherigen Bürgermeister 

und sehr gutem Freund Martin Greisberger bedanken. Durch 

seinen Einsatz und Weitblick in den letzten 14 Jahren hat er 

Thalgau maßgeblich verändert und zu einem Ort der Zukunft 

gemacht. Die Umsetzung der Hochwasserverbauung, der 

Bau der multifunktionalen Volksschule, die Ortsplatzgestal-

tung und vieles mehr wurden in dieser Zeit umgesetzt. Um 

alle Projekte aufzulisten, würde der Platz hier nicht reichen. 

Ich wünsche ihm für seine zukünftigen Pläne alles Gute und  

hoffe, dass er weiterhin für Thalgau aktiv bleibt.

Einen erfolgreichen Weg weitergehen, das ist mein Motto 

für Thalgau. In einer sehr schnelllebigen Zeit mit ständig 

neuen Herausforderungen ist hier der Blick über den 

Tellerrand wichtig und zielführend. Netzwerke schaffen, 

Kooperationen eingehen und die Gemeinde weiter innovativ 

gestalten. Hier wird es neue Ideen und Konzepte für Arbeit, 

Bildung, Wohnen, Energie, Mobilität und Soziales brauchen, 

die am besten miteinander entwickelt werden. Es sind für 

mich nicht immer nur die großen Projekte wichtig, ich finde 

es gibt viele gute Ideen aus der Bevölkerung, die man ein-

fach und wirtschaftlich umsetzen kann. Hier stehen für mich 

das Gemeinwohl und die Zufriedenheit der ThalgauerInnen 

im Vordergrund. Dabei ist mir aber bewusst, dass neue 

Ansätze Veränderungen und Diskussionen mit sich bringen. 

Doch es gibt auch ein schönes Sprichwort, dass da heißt: 

„Allen Menschen Recht getan, ist eine Kunst, die niemand 

kann!“

Tradition und Moderne sind wichtige Faktoren für unsere 

Gesellschaft, darum ist es mir ein Anliegen unser so reges 

Brauchtum und unsere Vereine zu unterstützen. Sie sind die 

Kultur und der Kitt unserer Dorfgemeinschaft. Gleichzeitig 

freut es mich, wenn unsere neuen BürgerInnen ihre Ideen 

und Anregungen mit einbringen. 

Abschließend wünsche ich allen ThalgauerInnen einen  

erholsamen Urlaub und eine schöne Sommerzeit!

Ihr neuer Bürgermeister 

Johann Grubinger

JOHANN  
GRUBINGER
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10. THALGAUER 
GEMEINDETREFF

Am 27. April 2018 fand bereits zum 10. Mal ein Treffen der 

Gemeindevertretung und aller Gemeindebediensteten der 

Marktgemeinde Thalgau in der Hundsmarktmühle statt.

Bürgermeister Martin Greisberger und Amtsleiter Hans 

Haas haben bei ihrer Begrüßung darauf hingewiesen, dass 

diese Zusammenkunft der Stärkung des Betriebsklimas und 

des persönlichen Kontaktes zwischen Politik und Bediens-

teten dienen soll. Dies ist auch im Sinne einer konstrukti-

ven Zusammenarbeit in der und für die Gemeinde Thalgau.

Der Amtsleiter bedankte sich besonders beim Bürgermeis-

ter und der gesamten Gemeindevertretung für die gute Zu-

sammenarbeit und für die Bereitstellung der erforderlichen 

Mittel zur Gemeinschaftspflege. 

In diesem Zusammenhang informierte der Amtsleiter 

darüber, dass die Gemeinde Thalgau derzeit insgesamt 68 

MitarbeiterInnen beschäftigt, wobei davon 16 männlich 

und 52 weiblich sind. Er bedankte sich bei allen für ihren 

Einsatz und ihr Engagement und hob dabei auch das gute 

Betriebsklima hervor. Die wichtigsten Voraussetzungen 

hierfür sind, so der Amtsleiter, eine ehrliche Kommunika-

tion und einmal mehr der gegenseitige Respekt. Weiters 

wurde vom Amtsleiter darüber informiert, dass die 

Gesamtbevölkerung von Thalgau an diesem Tag 6.002 Ein-

wohner betragen hat – 3.034 männlich und 2.968 weiblich.

Musikalisch umrahmt wurde der Abend von Thomas und 

David Grubinger.

Im Anschluss daran wurde wieder über Neuanstellungen 

berichtet und einige Dienstjubiläen entsprechend gewür-

digt:

5 Jahre bei der Gemeinde Thalgau beschäftigt sind:

Bernadette Fuchsberger  – KG-Pädagogin im Kindergarten I 

Tanja Karl – Sachbearbeiterin in der Finanzverwaltung

Anneliese Ziegler – Leiterin der Öffentlichen Bibliothek

15 Jahre | Renate Winkler – Helferin im Kindergarten II

25 Jahre | Martin Radauer – Mitarbeiter im Bauhof

Hildegard Schoosleitner – Helferin im Kindergarten I

30 Jahre | Gertrude Söser – Leiterin des Kindergarten II

35 Jahre | Johann Haas – Amtsleiter

40 Jahre |  �Hilda Rinnerthaler – Sachbearbeiterin  

in der Finanzverwaltung

Wir gratulieren allen recht herzlich und wünschen wei-

terhin alles Gute, viel Freude bei der Arbeit und vor allem 

Gesundheit für die Zukunft!  //

Liebe Thalgauerinnen  
und Thalgauer! 
 

Vor 5208 Tagen durfte  ich das Amt des Bürgermeisters von 

Thalgau mit Ihrer Unterstützung antreten. In dieser Zeit hat 

sich in Thalgau vieles verändert. Dabei konnte Bewährtes 

bestehen bleiben, aber es ist auch viel Neues entstanden. 

In diesen 3 Amtsperioden hatte ich die Möglichkeit fast alle 

BürgerInnen in zahlreichen Begegnungen kennenzulernen. 

Gerade bei der Umsetzung der vielen Projekte war das Mit-

wirken aller Beteiligten und die gute Zusammenarbeit mit 

ein Grund dafür, dass so vieles gut gelungen ist. Besonders 

freut es mich, dass der neu gestaltete Marktplatz mittler-

weile so großen Anklang findet und vielseitig genützt wird. 

Weiters waren Projekte, wie die Errichtung des  integralen 

Hochwasserschutzes, der Neubau der Schulen sowie die 

Errichtung der gemeindeeigenen Trinkwasseranlage unter 

anderem große Herausforderungen. 

Es ist mir ein großes Anliegen, mich bei allen Thalgauer- 

Innen für das Vertrauen und die Unterstützung in meiner 

Tätigkeit als Bürgermeister sehr herzlich zu bedanken.

Ein weiterer Dank gilt den MitarbeiterInnen in der Gemein-

deverwaltung - allen voran Amtsleiter Hans Haas - sowie 

den Bauhofmitarbeitern für die entgegengebrachte Loyalität 

und die hervorragende Zusammenarbeit.

Außerdem bedanke ich mich herzlich bei den Kindergarten-

pädagoginnen, den MitarbeiterInnen in der Bibliothek, den 

Lehrkräften der Thalgauer Schulen, den MitarbeiterInnen im 

Seniorenwohnheim und den fleißigen Reinigungsdamen für 

die geleistete Arbeit.

Abschließend bedanke ich mich noch bei allen Behörden auf 

Bundes-, Landes- und Bezirksebene, bei allen Institutionen, 

Verbänden, Vereinen und bei den kirchlichen Stellen.

Ein großes Dankeschön gilt auch den Damen und Herren der 

Gemeindevertretung, die mich als Bürgermeister begleitet 

haben. Ich habe gerne und mit Freude als Bürgermeister für 

meine Heimatgemeinde gearbeitet und wünsche meinem 

Nachfolger Johann Grubinger alles Gute und viel Erfolg für 

seine neue Tätigkeit.

Ihr 

Martin Greisberger

MARTIN  
GREISBERGER
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Leider lässt sich das nicht immer vermeiden, deshalb ist 

eine effiziente Mülltrennung besonders wichtig, um wert-

volle Rohstoffe wiederverwerten zu können.

Gemäß Abfallbilanzverordnung des Bundes müssen die Ge-

meinden jährlich eine Abfallbilanz vorlegen. In der Praxis 

werden dazu die getrennt gesammelten Abfallarten bei der 

Entsorgung verwogen, von der Gemeinde in einem Abfall-

statistikprogramm erfasst und jährlich die Auswertung an 

den Bund weitergeleitet.

Den größten Anteil hat dabei der Restmüll. Im Jahr 2017 

wurden in Thalgau insgesamt rd. 800 Tonnen an Restmüll 

entsorgt, das sind mehr als 134 kg pro Person. Jede 

Thalgauerin und jeder Thalgauer hat ca. 63 kg an Biomüll 

entsorgt, wobei dabei natürlich die Eigenkompostierung in 

unseren Gärten nicht miterfasst werden kann.

Ein großer Teil der Abfallentsorgung betrifft Verpackungs-

material. Im vergangenen Jahr wurden rd. 325 Tonnen 

Altpapier und 107 Tonnen Kartonagen entsorgt. 

Im Altstoffsammelhof werden neben Kartonagen, Sperr-

müll und Bauschutt auch Problemstoffe gesammelt und 

entsprechend wiederverwertet bzw. entsorgt. So wurden 

2017 beispielsweise 4.335 kg an Altfarben und –lacken 

gesammelt, 2.990 kg Frittieröle mittels ÖLI-Kübeln der 

Wiederverwertung zugeführt und 1.489 kg Spraydosen mit 

Restinhalten abgegeben.

Wir danken allen ThalgauerInnen, die die Mülltrennung 

ernst nehmen, unseren Altstoffsammelhof nutzen und 

somit einerseits der Umwelt Gutes tun und andererseits die 

kostenintensive Restmüllentsorgung in Grenzen halten! //

ABFALLENTSORGUNG IN THALGAU 
DER BESTE MÜLL IST DER, DER GAR NICHT ENTSTEHT! 

FLÜCHTLINGSQUARTIER  
THALGAU

Fast auf den Tag genau vor drei Jahren wurde das Flücht-

lingsquartier in Thalgau eröffnet. Rund siebenhundert-

fünfzig Menschen haben hier vorübergehend ein Zuhause 

gefunden. Mit 30. Juni 2018 schließen Caritas Salzburg und 

Land Salzburg das Quartier, aufgrund der stetig sinkenden 

Zahlen von nach Österreich kommenden AsylwerberInnen.

Die Caritas Salzburg möchte sich bei Gemeinde, Freiwil-

ligen und der Pfarre für die gute Zusammenarbeit in den 

letzten Jahren bedanken. Das Wohlwollen der Thalgauer 

Bevölkerung hat entscheidend zur positiven Stimmung im 

Quartier beigetragen. Mehr als 200 Freiwillige leisteten ei-

nen unersetzlichen Beitrag zur Integration und im täglichen 

Betrieb des Hauses. In über 40.000 Freiwilligenstunden 

wurden Deutschkurse gehalten, Ausflüge unternommen, bei 

der Essensausgabe geholfen oder zu Behörden begleitet. 

Das regelmäßig stattfindende Pfarrcafe und der Ärzte-

dienst im Haus trugen ebenfalls maßgeblich zur Integration 

bei. Unsere Bewohner haben in Thalgau einen ersten 

Eindruck vom Leben in Österreich bekommen und nehmen 

diese Eindrücke in ihr neues Leben mit.

Das Team des Flüchtlingsquartiers der Caritas in Thalgau //

STIPENDIEN  
DER HANS SCHMIDINGER- 
STIFTUNG

Aus der von Ehrenbürger und Bgm. a. D. Herrn Hans 

Schmidinger gegründeten Stiftung zur Förderung begabter 

Studenten und Studentinnen aus der Gemeinde werden im 

Dezember dieses Jahres wieder Stipendien ausgeschüttet.

Antragsberechtigt sind Studenten und Studentinnen, die in 

der Marktgemeinde Thalgau ihren ordentlichen Wohnsitz 

haben, österreichische Staatsbürger sind und seit mindes-

tens fünf Semestern in der gleichen Fachrichtung an einer 

Universität oder einer vergleichbaren Hochschule oder 

Fachhochschule bzw. seit mindestens vier Semestern an 

einer pädagogischen Hochschule inskribiert sind. Die Sti-

pendien können mittels formlosen Schreibens an die Hans 

Schmidinger-Stiftung, per Adresse Marktgemeinde Thalgau, 

Wartenfelserstraße 2, beantragt werden. Die Anträge 

sollten Angaben zum bisherigen Studienverlauf bzw. den 

weiteren Studienabsichten sowie eine kurze Beschreibung, 

warum das Stipendium beantragt wird, beinhalten. Sofern 

Stipendien aus öffentlicher Hand bezogen werden, wird 

ersucht, dies ebenfalls anzuführen. 

Die Gewährung eines Stipendiums aus der Hans Schmi-

dinger-Stiftung kann im Jahr 2018 nur für Erstanträge 

erfolgen. 

Verspätet eingereichte Anträge können nicht  

berücksichtigt werden!

Maßgebend für die Erlangung einer Studienförderung ist 

Bedürftigkeit und ein positiver Studienerfolg. Festgehalten 

wird, dass kein Rechtsanspruch auf ein Stipendium aus der 

Hans Schmidinger-Stiftung besteht. 

Dem Ansuchen sind beizulegen:

• Aktuelle Inskriptionsbestätigung

• �Kopien der Leistungsnachweise,  

wie sie im Studienverlauf üblich sind.

Abgabefrist: Donnerstag, 25. Oktober 2018  //

// �NÄHERE INFORMATIONEN  
Christina Prizovsky, Tel. 06235/74 71- 11, Zimmer 4

Problemstoffe 2015 bis  

2017 in Kilogramm

Auszug aus den Abfallstatistiken 

2015 bis 2017 in Tonnen
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Immer wieder kommt es vor, dass im Laufe des Jahres 

Wasser unbemerkt verloren geht. Ursache kann z.B. ein un-

dichtes Überdruckventil des Boilers bzw. der Heizung sein 

oder auch ein unbemerkter Rohrbruch.

Um Überraschungen bei der Kanalabrechnung im Herbst zu 

vermeiden, empfehlen wir deshalb dringend, den Wasser-

zähler auch während des Jahres in regelmäßigen Abständen 

zu kontrollieren! Sollte Ihnen ein erhöhter Verbrauch auffal-

len, kontaktieren Sie Ihren Installateur und klären Sie den 

Wasserverlust ab.

Erhöhter Wasserverbrauch, der durch das Kanalsystem 

abrinnt, muss ausnahmslos bezahlt werden! //

SPAREN SIE GELD -  
WERFEN SIE EINEN BLICK  
AUF IHREN WASSERZÄHLER!

Monitoringeinrichtung

GEMEINDE

1) Allgemeines

Die Wassergenossenschaft Thalgauegg (WG) versorgt der-

zeit 151 Mitglieder (Anschlüsse) mit Trinkwasser. 

Die im Jahre 2017 an die Mitglieder abgegebene Wasser-

menge betrug ca. 26.800m³ (178m³/Anschluss, 74m³/d) 

Zum Vergleich: Im Mai und Juni 2018 wurden Spitzenver-

bräuche von ca. 130m³/d gemessen. Die minimale Quell-

schüttung (Trockenperiode 2014) betrug 2,1 l/s 

(ca. 180 m³/d).

2) Vorstand

Der Vorstand besteht aus 12 Mitgliedern und wird alle 

3 Jahre neu gewählt. Heuer ist es wieder soweit und es 

werden alle Mitglieder bereits an dieser Stelle recht 

herzlich zur Jahreshauptversammlung eingeladen.

Obmann:	 Ing. Walter Skrivanek,  

	 Tel. +43 (0)681 10 200 375 

	 E-Mail: wasser.v.egg@a1.net

Wassermeister:	 Martin Greinz

	 Tel. +43 (0)6235 6984.

	 E-Mail: greinz@gmx.at

Schriftführerin:	 DI Gertraud Gschaider-Größinger

	 Tel. +43 664 6517577

	 E-Mail: gertraud.groessinger@gmail.com

Frau Gschaider-Größinger wurde als Datenschutzbeauf-

tragte der Datenschutzbehörde gemeldet und steht den 

Mitgliedern als solche zur Verfügung.

Kassier:	 Gerhard Kunz

	 Tel. +43 (0)6235 6347

	 E-Mail: gerhard.kunz@gmx.at

3) Schwimmbecken (Pools) jeder Art

Im Zuge der 41. Jahreshauptversammlung wurde für 

die Befüllung von mobilen Schwimmbecken ab 10 m³ 

Fassungsvermögen eine Gebühr in der Höhe von € 30,– 

festgelegt welche für das Jahr 2018 im Nachhinein zur 

Verrechnung gelangt.

Die WG ersucht ihre Mitglieder nicht gemeldete Schwimm-

becken an den Kassier oder Wassermeister zu melden. Auf 

stichprobenartige Überprüfungen im Sinne der Gleichbe-

handlung aller Mitglieder wird hingewiesen.

Gemäß Punkt 8 Abs. 5 der Wasserleitungsordnung (WLO) 

der WG kann die Wasserentnahme aus dem Leitungsnetz 

für Pools auf bestimmte Tageszeiten oder auf bestimmte 

Tage eingeschränkt bzw. bei Wasserknappheit auch unter-

sagt werden. //

INFORMATION DER  
WASSERGENOSSENSCHAFT THALGAUEGG 

 GEMEINDE

// �NÄHERE INFORMATIONEN  
Martina Winkler, Zimmer 6, Telefon 06235/74 71-40 
oder martina.winkler@thalgau.at

Heuer wurde aufgrund des schlechten baulichen Zustands 

ein Teilbereich der Irlachstraße auf Höhe der Kreuzung 

zur Kolomanstraße saniert. Ebenso wurde in Kooperation 

mit dem Grundbesitzer die Irlachstraße im Bereich der Feu-

erwehr Unterdorf verbreitert. Wir möchten uns auf diesem 

Weg bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit und 

das Verständnis während der Bauarbeiten bedanken! //

SANIERUNG IRLACHSTRASSE

Derzeit ist die Firma Possehl Spezialbau GmbH im Auftrag 

des Landes Salzburg, Ref. 4/06 ländliche Verkehrsinfra-

struktur, mit ihrem Team in Thalgau unterwegs. Durch das 

Auftragen eines heißen und flüssigen bituminösen Gummi-

gemisches in die Risse des Straßenkörpers soll dieser wie-

der abgedichtet und somit vor weiteren Frostaufbrüchen 

geschützt werden. //

FUGENVERGUSS VON ASPHALTRISSEN  
IM GEMEINDEGEBIET 
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Am 22. Juni 2018 fand in der Aula der Volksschule die of-

fizielle Abschlussfeier des „Integralen Hochwasserschutzes 

Thalgau“ statt, welche vom Musikum musikalisch umrahmt 

wurde. 

Die zahlreichen BesucherInnen konnten sich in einer reich-

haltigen Fotoschau über die Hochwasserereignisse und die 

baulichen Hochwasserschutzmaßnahmen informieren.

Im Anschluss des Berichtes der Freiwilligen Feuerwehr 

Thalgau präsentierte Toni Mayrhofer vom Filmclub Thalgau 

dankenswerterweise eine sehr eindrucksvolle Filmdoku-

mentation von den zum Teil dramatischen Hochwassertagen 

in Thalgau.

Sowohl Landesrat Josef Schwaiger als auch Bürgermeister 

Martin Greisberger sowie die Vertreter der Wildbach- und 

Lawinenverbauung und der Bundeswasserbauverwaltung 

bedankten sich bei allen, die zum Gelingen dieses 

„Jahrhundertprojektes“ beigetragen haben.//

ABSCHLUSSFEIER  
„INTEGRALER HOCHWASSERSCHUTZ THALGAU“

GEMEINDE  GEMEINDE

Vorne von links nach rechts: Rudolf Pfeil (Bundeswasserbauverwaltung), Bgm. Martin Greisberger, Vbgm. Antonia Götzendorfer, 

Franz Brenner, Rudolf Schmidt (beide Wildbach- und Lawinenverbauung), Christian Wiesenegger (Bundeswasserbauverwaltung)

Hinten von links nach rechts: Vbgm. Karl Oberascher, Thorsten Bungart (Bundeswasserbauverwaltung), LR Josef Schwaiger, Harald 

Huemer (Hydrographischer Dienst), Thomas Fischer, Walter Butter (beide Wildbach- und Lawinenverbauung), Gerhard Enzesberger 

(Sachbearbeiter Gemeinde)
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Bei der Marktgemeinde Thalgau gibt es immer wieder 

Beschwerden, dass im Bereich von Straßen und Gehsteigen 

Hecken und Sträucher so weit in die Straße hineinragen, 

dass teilweise die Sichtverhältnisse für Verkehrsteilnehmer 

Innen beeinträchtigt werden bzw. auch notwendiger Stra-

ßen- oder Gehsteiggrund verloren geht. Es kommt damit 

oft zu gefährlichen Situationen bzw. auch zu Unfällen. 

Gemäß § 91 StVO (Straßenverkehrsordnung) hat die Be-

hörde die GrundeigentümerInnen aufzufordern, Sträucher, 

Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, 

insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder 

auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Ver-

kehrs beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.“

Wir ersuchen daher alle GemeindebürgerInnen, die davon 

betroffen sind, umgehend die über die Grundgrenze hin-

ausragenden Hecken und Sträucher zu schneiden bzw. eine 

ordnungsgemäße Situation herzustellen und bedanken uns 

gleichzeitig für das entsprechende Verständnis. //

Beschluss der Gemeindevertretung

der Marktgemeinde Thalgau am 19. Juni 2018

Auf Grund der Bestimmung des Art. 118 Abs. 6 B-VG 

und § 79 Abs. 4 Sbg. Gemeindeordnung 1994 wird zur 

Abwehr beziehungsweise Beseitigung von das örtliche 

Gemeinschaftsleben störenden Missständen unbeschadet 

bestehender Gesetze und Verordnungen des Bundes und 

des Landes verordnet:

§ 1

Verwendung von Lärm verursachenden Arbeits-, Garten-, 

Sport- und Freizeitgeräten

Die Verwendung von Lärm verursachenden Arbeits-,  

Garten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Werktagen  

(Montag bis Samstag) von 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 

bis 20.00 Uhr gestattet. An Sonn- und Feiertagen ist dies 

zur Gänze verboten.

Ausgenommen ist die Ausübung anerkannten Brauchtums.

Die Verwendung von Arbeitsgeräten ist darüber hinaus auf 

öffentlichen Grundflächen gestattet, wenn das Betreiben 

der Geräte im öffentlichen Interesse gelegen ist. //

ÄNDERUNG  
ORTSPOLIZEILICHE 
VERORDNUNG 

GEMEINDE  GEMEINDE

Nachdem in letzter Zeit leider wieder vermehrt festzustel-

len ist, dass sich einige BenutzerInnen der Kurzparkzone 

im Zentrum nicht an die vorgegebenen Parkzeiten halten, 

müssen hier seitens der Gemeinde entsprechende Maßnah-

men gesetzt werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass aus den oben angeführ-

ten Gründen die Kurzparkzonen in nächster Zeit von der 

Polizei überwacht werden und bei Verstößen mit  

Strafmandaten bzw. Anzeigen gerechnet werden muss.

Wir geben in diesem Zusammenhang nochmals einen 

Überblick über alle derzeit in unserer Gemeinde geltenden 

Kurzparkzonen:

• �Marktplatz | Die gesamte Begegnungszone gilt als  

Kurzparkzone – außer es ist anders ausgewiesen

• Salzburger Straße | Gegenüber der Apotheke

• Fuschler Straße | Friedhofsparkplatz (östlich)

Die Kurzparkzonen mit einer Aufenthaltsdauer von  

90 Minuten gelten von Montag bis Samstag von 8.00 – 

18.00 Uhr und wurden vor allem deswegen eingeführt, 

damit für die BesucherInnen der einzelnen Geschäfte und 

Lokale entsprechende Parkmöglichkeiten angeboten  

werden können. 

Wir bitten um Verständnis, dass diese Plätze für Dauerpar-

kerInnen nicht zur Verfügung stehen. 

Für Angestellte, die im Zentrum ihre Arbeitsstätte haben 

oder NutzerInnen öffentlicher Verkehrsmittel sind, steht 

der Park & Rideplatz im Bereich des Friedhofes (südlich) 

zur Verfügung. //

KURZPARKZONEN 
WERDEN ÜBERWACHT

STRÄUCHER  
SCHNEIDEN



	 2018/03 // MEIN THALGAU 15MEIN THALGAU // 2018/0314

KINDER & JUGEND

ÖFFNUNGSZEITEN
DI | MI | DO von 16.00 – 19.00 UHR

FR 10.00 – 13.00 & 14.00 – 17.00 UHR 

Tel. 06235/6736-16

bibliothek@vs-thalgau.salzburg.at

WIR FEIERN 5 JAHRE  
„NEUE BIBLIOTHEK“

Im Juni vor 5 Jahren öffnete die „Neue Bibliothek“ das 

erste Mal die Türen und hat sich inzwischen recht gut ent-

wickelt. Hier ein paar Eckdaten zum Vergleich – einst und 

jetzt – Bücherei im Gemeindeamt und Neue Bibliothek im 

Quertrakt der Volksschule:

• �Anhebung der Öffnungszeiten von 2,5 auf 15 Stunden…... 

das war nur möglich, weil sich zahlreiche ehrenamtliche 

MitarbeiterInnen eingefunden haben. An dieser Stelle 

einen herzlichen Dank an das ehrenamtliche Bibliothek-

steam!!!

• �Steigerung der aktiven Leserschaft von 65 auf 630  

Personen

• �Erhöhung der jährlichen Entlehnungen von 1.500 auf 

über 23.000 Medien (VS-Bibliotheksbetrieb nicht  

mitgerechnet)

• �Ergänzung des Medienbestandes mit:  

20 Zeitschriftenabos, 1.000 CD-Hörbücher für Kinder  

und Erwachsene, 700 Filme für Kinder und Erwachsene. 

• �Erneuerung und Aufstockung des Buchbestandes in allen 

Genres ... derzeit befinden sich ca. 9000 Bücher in  

der Bibliothek!

• �Integration der Bücherei der Neuen Mittelschule  

(seit Mai 2018)

• �Durchführung von Veranstaltungen und Projekten ...  

dabei liegt uns ganz besonders die Leseförderung der 

Kinder am Herzen!

Am Freitag, 15.6.2018, gab es zu diesem freudigen Anlass 

einen Tag der offenen Tür mit großem Bücherflohmarkt 

und als absolutes Highlight spielte das Ensemble Theater/

Baum/Schere das Stück „Tausche Erbse gegen Prinz“. Alle 

Anwesenden - ob groß oder klein - hatten großen Spaß am 

künstlerisch anspruchsvollen und sehr lustigen Theater-

stück. Dieser Kinderveranstaltung hätten wir allerdings  

viel mehr Zuschauer gewünscht! //

AKTION  
LESESOMMER
Einladung an alle Lesemuffel und Bücherratten  

zwischen 1 und 15 Jahren. Hole dir den Ferien-Lesepass 

in der Bibliothek!

Wenn du es schaffst, 3x in den Ferien in die Bibliothek 

zu kommen und jeweils ein Buch ausleihst, darfst du am 

letzten Freitag vor Schulbeginn bei der großen Preis-

verlosung mitmachen. Wir sammeln wieder viele tolle 

Preise, deshalb gewinnst auch du!

Bilderbuchkino für Bilderbuchfans:

An jedem Ferien-Freitagvormittag um 9.30 Uhr gibt‘s  

in der Bibliothek wieder unser Bilderbuchkino mit Mio 

Lesemaus... geeignet für alle Kinder, die schon gut  

zuhören können! //

Freiwillige 
LernbegleiterInnen 

gesucht!

Lernbrücke
Lernbegleitung für Pfl ichtschülerInnen 

Unterstützen Sie als freiwillige/-r LernbegleiterIn 
Kinder aus Familien, in denen Zeit, Geld oder Platz 
zum Lernen nicht ausreichen und helfen Sie bei den 
Lern- und Hausaufgaben. 

Kontakt: 
Karin Dietinger, BA, Koordinatorin Lernbrücke
Telefon: 0664 50 17 934 
karin.dietinger@diakoniewerk.at 

Lernbrücke Beitrag Thalgau Juni 2018.indd   1 18.06.2018   11:42:57

Thalgauer 
Waldzwerge
Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 2-5 Jahren

Einen Vormittag pro Woche für eineinhalb Stunden die 
Natur entdecken. Mit gleichaltrigen Kindern spielen,  
experimentieren, Tiere beobachten und Pflanzen kennen-
lernen. 

Eva & Verena freuen sich auf euer Kommen!

Start:
Di, 18. September 2018 | 9.30-11.00 Uhr
Fischgraben Thalgau

ANMELDUNG und KONTAKT: Verena John, Tel. 0680 1420770

www.eki-thalgau.at
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ZIS THALGAU:  
ERÖFFNUNG EINES  
INSEKTENHOTELS

Herr Olzinger Helmut und Herr Mösl Alois vom Obst- 

und Gartenbauverein Seekirchen fertigten ein schönes 

Holzhaus für die Nützlinge an und spendeten es unserer 

Schule. Die SchülerInnen der 5. Förderklasse arbeiten nun 

daran, dieses „Hotel“ auch bewohnbar zu machen. Es wird 

derzeit im Werkunterricht viel gebohrt, geschliffen, gesägt, 

geschnitten und immer wieder über die zukünftigen  

„Hotelbewohner“ gesprochen. Wenn alle „Räume“ fertig 

sind, wird das Hotel anschließend im Schulgarten aufge-

stellt. Die Nahrung der „Hotelbewohner“ findet sich  

in unmittelbarer Umgebung - auf der Kräuterspirale im 

Schulgarten oder auf der angelegten Wildblumenwiese  

vor der Schule. So hoffen wir, dass dieses Nützlingshaus 

vielen Insekten als Brut- und Überwinterungsmöglichkeit 

dient. Uns an der Schule liefert es bestimmt tolle und  

anschauliche Unterrichtsinhalte. 

Herzlichen Dank den beiden Herren vom Obst- und  

Gartenbauverein für die großzügige Spende! //

ZIS / Brigitte Maier

ZIS THALGAU:  
AUF VIELFÄLTIGE WEISE  
DEN WALD ERLEBEN

Unter fachkundiger Anleitung von Frau Mag. Elisabeth  

Peschek-Tomasi verbrachten die SchülerInnen des ZIS 

Thalgau naturnahe und erlebnisreiche Tage im Wald. Es 

wurde ein gemütliches Waldsofa gebaut,  Holzstecken 

gespitzt und geschnitzt, Vogelnester konstruiert und  viele 

Sinnes- und Erlebnisspiele durchgeführt. Natürlich wurden 

auch so manche „Schätze des Waldes“, wie Knochen, Zähne, 

Schneckenhäuser entdeckt und genau begutachtet. Mit 

Hilfe der Becherlupe und eines Insektenführers konnten 

die unterschiedlichen Waldinsekten noch näher erforscht 

werden. //

ZIS / Brigitte Maier

KINDERGARTEN THALGAU 1 IST EIN  
„GESUNDER KINDERGARTEN“

Am Donnerstag, den 14. Juni 2018, 

wurde uns im feierlichen Rahmen das 

Zertifikat „Gesunder Kindergarten“ im 

WIFI Salzburg verliehen.

Nach 3jähriger intensiver Projekt-

phase, orientiert an den 5 Säulen 

Lebenskompetenz, Bewegung, Ernäh-

rung, Umwelt und Sicherheit, sowie 

Pädagoginnengesundheit, blicken wir 

nun zurück auf viele prägende und 

interessante Aktivitäten, Angebote 

und Aktionen!

Besonders stolz sind wir auf das posi-

tive Feedback der Eltern, die in Form 

von Elternabenden zu verschiedenen 

Themen wie zB „Grenzen und Co“, 

„Schlaue Jause von zu Hause“ oder 

„Erste Hilfe für Kleinkinder“ von dem 

Projekt profitieren konnten.

Die beiden großen gruppenübergrei-

fenden Projekte zum Thema „Müll“ 

und „ Helferberufe“ halfen uns dabei 

einen Meilenstein dieser wichtigen 

Themen zu setzen und nachhaltig 

wirksam zu machen!

Wir bedanken uns bei allen, die uns 

bei unserem Projekt unterstützt haben 

und freuen uns den Schwerpunkt 

weiterhin fix in unserem Konzept 

sowie im Alltag zu integrieren! //

 

Mit freundlichen Grüßen

Kindergartenteam Thalgau 1

KINDER & JUGEND
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MITMACHTHEATER  
„PARAPLUIE UND SONNENSCHIRM“

Am 27. April besuchten die Volksschüler ein musikalisches 

Theater – Kinderstück in der Aula.

Eric Lebeau und Johannes Pillinger spielten und sangen 

Lieder die unter die Haut gingen. Unbeschwert und hu-

morvoll wurden die verschiedensten menschlichen und 

zwischenmenschlichen Lebenssituationen dargeboten.  

Mit Liedern wie „Wer bist denn du“, dem „Streitlied“ oder 

„Helfen“ stärkten sie die Persönlichkeitsbildung der Kinder.

Gemeinsam mit der Musikpädagogin Sabine Zaunschirm 

und den Klassenlehrerinnen wurden die Lieder im Vorfeld 

erarbeitet und oft gesungen. Bei der Aufführung konnten 

die Mädels und Burschen dann alle kräftig mitsingen und 

hatten große Freude dabei! //

VS / VD Dipl.-Päd. Ing. Sonja Winkler, BA

1. PLATZ BEIM BEWERB  
„GEMEINSAM SICHER MIT DEINER SCHULE“

Das Bundesministerium für Inneres hat im Herbst 2017 

einen Ideenwettbewerb ausgeschrieben um Projekte, die 

Verkehrssicherheit betreffend, zu fördern.

Da an der Volksschule die Verkehrserziehung seit Jahren 

ein wichtiges Thema ist und seit 2010 eine Arbeitsgrup-

pe besteht, wurde dieses Projekt eingereicht. Die ARGE 

„Sicherer Schulweg“ wurde gegründet um den Schulweg 

sicherer zu machen und die SchülerInnen dazu zu bewegen 

den Schulweg möglichst zu Fuß oder mit dem Bus zurück 

zu legen. Wichtig war es dabei alle Institutionen ins Boot 

zu holen: Eltern, Polizei, Gemeinde und Schule. Die Arbeits-

gemeinschaft trifft sich seit dem regelmäßig zweimal im 

Schuljahr um Gefahrenstellen am Schulweg zu entschärfen, 

abwechslungsreiche Angebote anzubieten zum Tragen 

heller Kleidung, um klimafreundlich unterwegs zu sein und 

plant verstärkte Verkehrserziehung. Es wurde die Schul-

wegsicherung durch Schülerlotsendienst und Schulwegpo-

lizisten eingeführt. Jährlich findet die Blitzlichtbefragung 

statt um zu erfragen, wie die Kinder in die Schule gekom-

men sind. Dadurch konnte der Anteil jener, die mit dem 

Auto bis zur Schule gebracht werden von fast 40% auf rund 

10% verringert werden. Das erhöht die Verkehrssicherheit 

um das Schulgebäude enorm.

Die Zuständigen der Landespolizeidirektion gratulierten 

ganz herzlich zum Gewinn des Ideenwettbewerbs in der 

Kategorie 1, der 1. – 4. Schulstufe.

Am 14. Mai fuhr ein Bus mit fast 30 Personen zur Siegereh-

rung nach Salzburg und nahm die Siegerprämie von 500 

Euro entgegen. Das Rahmenprogramm begeisterte alle, die 

Vertreter der Gemeinde, der Schulwegpolizei und Schüler-

lotsen, der Eltern und der Schulen. 

Besonders beeindruckt waren unsere jungen Verkehrssi-

cherheitsexperten von den Vorführungen der Hundeführer 

und dem Cobra Einsatz.

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei allen bedan-

ken, die unsere ARGE – Arbeit so tatkräftig unterstützen, 

bei unseren Schülerlotsen und Schulwegpolizisten die 

täglich im Einsatz sind, bei der Polizei und der Gemeinde 

und auch bei den Eltern, die ihre Kinder zu Fuß oder mit 

dem Bus zur Schule schicken nach dem Motto „Elterntaxi 

ade, ich geh´!“. //

VS / VD Dipl.-Päd. Ing. Sonja Winkler, BA
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NMS THALGAU ERFOLGREICH  
BEI DER LA-BEZIRKSMEISTERSCHAFT

Bei der LA-Bezirksmeisterschaft am Montag, den 7. Mai 

2018, in Rif bei Hallein ging unsere Schule mit 2 Mäd-

chen- und 2 Burschenmannschaften an den Start. Nach 

einem spannenden Mannschaftswettkampf (60 m-Sprint, 

Weitsprung, Schlagball, 5x80 m Staffel) fuhren wir mit drei 

Medaillen heim.

2003/04 weiblich: �1. Platz: Reiter Lena, Schöndorfer,

Julia, Spitzer Anna, Maiburger Elisa, Brandstätter Hannah, 

Winkler Magdalena

2003/04 männlich 2. Platz: Aigner Lucas, Ruchti Nico, Mohr 

David, Prem Christian, Hochfellner Lukas, Gassner Philippe

2005/06 weiblich: 4. Platz: Lacher Nora, Stampfl Emilia, 

Eisl Claudia, Reisenbichler Lea, Klinger Mia, Leitner Julia

2005/06 männlich: 2. Platz: Karl Maximilian, Buchegger 

Niklas, Mc Nally Jayden, Schmidhuber Leon, Juseinov Enes, 

Jauch Henrik

Drei Mannschaften qualifizierten sich auch für die darauf-

folgende Landesmeisterschaft und belegten die Plätze 4, 5 

und 7. //

NMS / Veronika Wendlinger

NMS THALGAU 
ERSTE HILFE MACHT SCHULE!

52 SchülerInnen absolvierten auch heuer wieder den 

16-stündigen Grundkurs für Erste Hilfe. 

Zahlreiche praktische Übungen und theoretisches Wissen 

sind Voraussetzungen für den Erwerb des Grundscheines 

und erfüllen somit eine wichtige soziale Kompetenz.

Ich wünsche allen jungen Ersthelfern viel Mut, Engagement 

und die Bereitschaft Erste Hilfe zu leisten. //

NMS / Dipl.Päd. Heidi Hutter,  

(Lehrbeauftragte des Salzburger Jugendrotkreuzes) 

Am Dienstag, den 6. März 2018, fand in der Stadt Salzburg 

die Turn 10 Landesmeisterschaft der Regelschulen statt.  

6 Mädchen der 4 a- Klasse nahmen daran teil.

Die Schülerinnen Sarah Wörndl-Aichriedler, Julia Schöndor-

fer, Laura Schöndorfer, Julia Höllbacher, Johanna Unterrai-

ner und Katharina Santner konnten sich am Boden, Reck, 

Balken und Kasten mit Gleichaltrigen messen und dabei 

einen sensationellen 2. Platz erringen. Geschlagen geben 

mussten sie sich nur der NMS St. Johann im Pongau. //

NMS / Veronika Wendlinger

SCHÜLERINNEN DER 4. KLASSE  
NMS THALGAU HOLTEN DIE  
SILBERMEDAILLE BEI DER TURN 10 

LANDESMEISTER-
SCHAFT DER  
REGELSCHULEN

Was die heutige Jugend und somit unsere SchülerInnen 

betrifft, werden die Verlockungen für sitzende oder sogar 

liegende Tätigkeiten immer größer: Fernseher, Internet, 

Computer, Smartphones, Tablets, Spielekonsolen sind ihre 

ständigen Begleiter und der Fortschritt der Technik hält für 

die Zukunft bestimmt noch zahlreiche weitere Möglichkei-

ten bereit.

Auch in der Schule sitzen die Kinder und Jugendlichen in 

der Regel. SchülerInnen, welche die Polytechnische Schule 

besuchen, sind zwischen 14 und 16 Jahre alt – ein Alter, in 

dem der natürliche kindliche Bewegungsdrang bereits we-

niger ausgeprägt ist als in den Jahren davor. Die wenigen 

Sportstunden gleichen den aktuellen Bewegungsmangel 

keineswegs aus.

Durch die „Bewegte & Gesunde Schule“ wird ganzheitliches 

Lernen gefördert, der Lebensraum Schule lebendiger und 

aktiv mitgestaltet sowie die Schulentwicklung unterstützt. 

Ziel ist es, die Schule in Bewegung zu bringen. 

Eine Rhythmisierung des Unterrichts durch einen Wechsel 

von An- und Entspannung fördert die Aufmerksamkeit und 

Aufnahmebereitschaft im Unterricht. 

Mit der Hilfe von AVOS haben wir es geschafft, unsere 

Pausenräumlichkeiten in eine Zone der Begegnung und 

Bewegung umzuwandeln. Die SchülerInnen haben große 

Freude daran, Tischtennis, Slackline oder Tischfußball zu 

spielen, oder es sich auch einfach mal nur auf den Sitzsä-

cken gemütlich zu machen. //

PTS / Dipl. Päd. Eva Gasperl, Bed

PTS THALGAU   

BEWEGTE &  
GESUNDE SCHULE
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 BILDUNG & KULTUR BILDUNG & KULTUR

WIR GRATULIEREN 
CAROLINA HOLOSCH!

Wir gratulieren unserer Schülerin Carolina Holosch aus 

Thalgau, welche am Landeswettbewerb Prima la Musica 

in Schwertberg teilnahm und dadurch zum Bundeswettbe-

werb in Innsbruck vom 25.5. bis 6.6.2018 weitergeleitet 

wurde. Gleichzeitig absolvierte sie das Leistungsabzeichen 

in Silber im Fach Kontrabass mit einem ausgezeichneten 

Erfolg. //

Lehrperson: Christian Junger

Begleitung: Mag. Gertrud Kotschy

Landesmusikschule Mondsee, Schlosshof 6, 5310 Mondsee

EIN SÜDTIROLER 
FÖHNSTURM!
Eine ausverkaufte Theater-Aula und ein tanzend-singen-

des Publikum in Thalgau – MAINFELT war hier! Wie ein 

brausender Orkan fegten am Freitag, 8. Juni 2018, Patrick 

Strobl, Kevin Prantl, Veit Rinner und Willy Theil über die 

oft weit hergereisten BesucherInnen. Mitreissender Rhyth-

mus gepaart mit einer ordentlichen Portion Lebensfreude 

– so erlebten die Fans die erfolgreiche Band Mainfelt aus 

dem Herzen Südtirols. Ihr Folkrock, der so oft als „hand-

crafted und heartmade“ bezeichnet wird, traf in den ver-

gangenen Jahren den Nerv der Zeit. Mit ihrem in Thalgau  

vorgestellten neuen Output „Vice and Virtue“ - Laster und 

Tugend - gingen Patrick, Kevin, Veit und Willy einen Schritt 

weiter und wagten sich in neue musikalische Gewässer.

„Vice and Virtue“ zeichnet sich durch moderne, erwachsene 

Songtexte sowie seinen experimentellen und mutigen 

Sound aus. Der ehrliche, handgemachte Folk-Rock wich 

Neuem und die sympathischen Musiker versuchten sich 

bewusst an Neuem, um spannend an den Erfolg ihres De-

bütalbums „Backwards Around the Sun“ anzuknüpfen.

Mit Thalgau startete die Sommertour „Vice and Virtue“ 

durch Österreich, Deutschland, die Schweiz und Südtirol.

Mit Balladen wie „Fading“ oder „It is over“ begeisterten 

die Vollblutmusiker die Konzertbesucher genauso wie mit 

echten Rocknummern „Firestone“ oder „Through the storm“. 

Das Publikum erhielt viele Zugaben und ließ das legendäre 

„Wartenfelser Goldbrünnlein“ lauter und erfolgreicher denn 

je sprudeln. //

Gänzlich in Vergessenheit geraten ist die Tatsache, dass 

die Marktgemeinde Thalgau durch die Leistungen früherer 

Obstbaupioniere zu einem Tummelplatz altbewährter Most-

birnen- und Äpfelsorten geworden ist.

Speckbirne, Scheiblapfel, Winawitz oder die hervorragende 

„Vetterbacher Mostbirne“ ermöglichen eine große Palette 

edler Geschmacksrichtungen beim Most, die auch in den 

Brennereien genützt wird. Thalgau ist aber auch seit jeher 

die Wiege der Volksmusik, getragen von vielen Gruppierun-

gen und Formationen.

Eine Idee entsteht und wird vorangetrieben durch die Lei-

denschaft und Kraft ihrer Erfinder und Kreativköpfe.

„mostMUSIK“ verbindet die Süffigkeit und Leichtigkeit des 

Mostes mit den experimentellen und traditionellen Spiel-

arten der Volksmusik und bietet die Grundlagen für eine 

einzigartige Nacht.

Mischt man etwas Tradition und Bodenständigkeit mit 

Leichtsinn und dem Mut etwas Neues auszuprobieren, 

entsteht die einzigartig „GRENZWERTIGE“ Musikrichtung 

aus der Gemeinde Thalgau!

Das gemeinsame Repertoire von „StimmSpiel“ umfasst eine 

Vielfalt von Volksliedern über Gospels bis hin zum Jazz.

Bei der Gruppe „Quetschklampfa“ muss es durch den Ein-

satz des hiesigen Akkordeoninstrumentes eine Verbindung 

zur traditionellen alpenländischen Volksmusik geben und 

die Mischung mit einem Saxophon rückt eben jene Volks-

musik in ein neues Licht.

Was ist naheliegender, als die Leichtigkeit des mit zahl-

reichen Goldmedaillen ausgezeichneten Mostgetränkes 

mit alten und neuen Formen der Volksmusik, im Festival 

„mostMUSIK“ am Samstag, 1. September 2018, zu erleben 

und zu genießen.

Besuchen Sie dieses neue Festival sehr zahlreich und wer-

den damit ein wichtiger Teil dieser Leidenschaft und Kraft 

für die Idee. //

Kevin Prantl – Banjo und E-Gitarre © Birgit Probst

Willy Theil – Accordion und Drums © Birgit Probst

Patrick Strobl – Leadsänger und Songwriter © Birgit Probst

Veit Rinner – Bass © Birgit Probst

MOSTMUSIK- 
FESTIVAL

Präsentieren im Rahmen der „Wartenfelser Goldbrünnlein-Nächte“ das neue Festival 

„mostMUSIK“ - die Thalgauer Formation „Grenzwertig“ © Franz Neumayr  
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FEUERWEHR THALGAU

Peter Schmidhuber | OFK

Tel. 06235/55 75

Mobil 0676/470 44 14 

NOTRUF 122

UFV RAIFFEISEN THALGAU

Josef Strumegger |  

Obmannstellvertreter + Marketing

Tel. 0664/342 12 48

www.ufv-thalgau.at

Die Saison 2017/2018 ist bereits wieder Geschichte und 

die 1.Mannschaft schaffte in dieser Saison Historisches 

mit dem Meistertitel in der 1. Landesliga und dem Aufstieg 

in die höchste Salzburger Liga. Zwischenzeitlich war man 

über 9 Punkte hinter dem SK Adnet platziert und am Ende 

steht man jetzt als Meister fest. Über 100 geschossene Tore 

sprechen für die starke Offensivabteilung in der Mann-

schaft. In St. Michael wurde daher gebührend gefeiert. 

Auch die Reservemannschaft wurde wieder Meister und 

wird in der nächsten Saison in das 1b Team eingegliedert. 

Der Fußballnachwuchs war auch wieder sehr erfolgreich 

unterwegs und da wäre vor allem die U 14 Mannschaft in 

der höchsten Nachwuchsliga hervorzuheben. Der Meister-

titel ist hier zum Greifen nahe. Auch die übrigen Teams von 

den U6 bis zu den U16 sind erfolgreich unterwegs. 

Ein großer Dank allen Beteiligten,den treuen Fans, unseren 

vielen Sponsoren, der Marktgemeinde, welche zu diesem 

großartigen Erfolg in der Saison beigetragen haben. //

Beim Thalgauer Marktfest am 27. Mai 

2018 veranstaltete der Löschzug 

Unterdorf am Marktplatz eine Schau-

übung zum Thema Verkehrsunfall mit 

eingeklemmter Person.

Angenommen wurde ein Verkehrs-

unfall mit Brand im Motorraum und 

eingeklemmter Person. Eine Rauch-

bombe simulierte den Brand im Be-

reich des Motors, welcher durch einen 

Atemschutztrupp zu Beginn mittels 

Hochdruckrohr abgelöscht wurde. Da-

nach wurde die eingeklemmte Person 

mittels hydraulischem Rettungsgerät 

vom Fahrersitz befreit. Dazu wurde 

das komplette Dach des Kleinwagens 

entfernt und die Person mittels Schau-

feltrage gerettet. Der Fahrmeister 

führte mittels Lautsprecheranlage 

durch die Übung und erläuterte die 

einzelnen Befreiungsschritte. 

Das Team der Hauptwache versorgte 

die Gäste des Marktfestes mit Speisen 

und Getränken. Der Reinerlös kommt 

der Anschaffung von Geräten und 

Einsatzausrüstung zugute! //

SCHAUÜBUNG  
DER FF THALGAU  
BEIM MARKTFEST

Unter dem Motto „Unsere Planeten“ 

verfolgten über 300 ZuschauerInnen 

den Start ihrer Kinder ins Weltall.

120 AstronautenInnen machten sich 

auf zu den Planeten ihrer Träume. Sie 

entdeckten den Planeten der chao-

tischen Affen, der köstlichen Süßig-

keiten, der gefährlichen Piraten, der 

fröhlichen Weihnacht, der mystischen 

Einhörner und schlussendlich den heiß 

ersehnten Planeten des Sommers und 

der Sonne. Zu toller Musik zeigten die 

Kinder stolz was sie sich mit viel Fleiß 

erarbeitet haben. Als Geschenk gab es 

eine Springschnur - denn was wäre die 

Welt ohne Spiel und Spaß. 

Verabschiedet wurden die Vortur-

nerinnen Katarina, Gerlinde, Simone 

und Maria, die viele Jahre mit vollem 

Einsatz Unvergessliches leisteten.

Emotional war der Abschied von 

Julia Enzesberger, die ihre 8jährige 

Tätigkeit als Vorturnerin und Sektions-

leitung beendete. Kompetenz, Energie 

sowie Besonnenheit und Fröhlichkeit 

machten ihre großartige Arbeit aus! 

Turnstart: 1. Oktoberwoche. 

Sektionsleitung:  

Elke Klinger & Gabi Mairinger. //

USV-THALGAU – SEKTION TURNEN, 

KINDERTURNEN

Klinger Elke | Obfrau

Tel. 0664/402 83 70

E-Mail: klingere@gmx.at

kinderturnenthalgau.jimdo.com

SCHAUTURNEN  
SEKTION  
KINDERTURNEN  
15. JUNI 2018

SPORTUNION NORDIC THALGAU

David Grubinger

Tel. 0676/755 07 85

E-Mail: david.grubinger@sbg.at 

www.sun-thalgau.at

BEWEGUNG 
MACHT SPASS!

Dass dieses Motto keine leere Worthülse ist, bewiesen die 

SchülerInnen der VS Thalgau in einer „Trainingsstunde“ mit 

der SUN Thalgau im Juni. Dabei mussten die Kinder eine 

ruhige Hand haben, um die Zielsicherheit mit Lasergeweh-

ren auszutesten. Und bei der Laufeinheit mit spielerischen 

Einlagen kamen manche Kids auch schon außer Puste und 

ins Schwitzen. Es hat trotzdem viel Spaß gemacht. Wir 

bedanken uns bei Frau Direktor Sonja Winkler für die gute 

Zusammenarbeit. Mädels und Burschen ab ca. 8 Jahren 

sind herzlich eingeladen ein Training zu besuchen.  

Es findet auch in den Ferien jeweils am Mittwoch und am 

Freitag um 18 Uhr statt. Mittwochs wird meistens gelaufen 

und am Freitag wird mit Inline-Skates oder Schirollern trai-

niert. Treffpunkt ist jeweils am Parkplatz beim Senioren-

wohnhaus. Zu Schulbeginn gibt es dann auch eine Gruppe 

für die Neueinsteiger. Weitere Infos gibt es auf unserer 

Homepage: www.sun-thalgau.at oder bei Sabine Pölzleitner 

unter 0677/621 578 50. //

 

Schöne Ferien wünscht die SUN-Thalgau
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KNEIPP AKTIV-CLUB THALGAU

Gerti Höller | Obfrau

Ruchtifeldsiedlung 6 | 5303 Thalgau

Mobil: 0664/13 69 702

E-Mail: g.hoeller@sbg.at

http://thalgau.kneippbund.at

Unser Kneipp-Kräutergarten hinter dem Seniorenwohnhaus 

ist derzeit eine Augenweide und lädt zum Verweilen auf 

der GONDOLO-Wiegeliege ein!

Dorli hat mit Unterstützung von Maridi heuer schon sehr 

viel gejätet und gezupft. Wegen der lang anhaltenden Tro-

ckenheit musste sie viel gießen - jeder, der zuhause einen 

Garten hat, weiß was das heißt! Falls ihr noch jemand bei 

dieser Arbeit zur Hilfe gehen mag, bitte einfach bei uns 

melden (Tel. Gerti 0664 1369702, Tel. Dorli 06235 6351)

Ebenso ist unsere Kneippanlage heuer besonders bald 

und natürlich bestens gewartet in Betrieb gegangen. Hans 

und Franz haben die morsche Beckenumrandung und die 

Pumpenummantelung beim Armbad erneuert. Ein bisschen 

Arbeit bleibt noch im Fitnessparcour, was aber keine große 

Sache mehr sein wird.

Wir freuen uns, wenn ihr unsere Kneippeinrichtungen nutzt 

und auch weiterempfehlt! 

... ja, und vielleicht trifft man sich bei einer Kneipp-Runde 

im angenehm kühlen Wald ...  //

DIESER SOMMER KANN KOMMEN ...

EINE WELT GRUPPE THALGAU

Birgit Almhofer | Obfrau

Tel. 0664/429 51 02

E-Mail: b.almhofer@gmx.at

www.ewgt.at

Ein guter Tag beginnt mit einem guten Frühstück. Manch-

mal auch mit einem guten Film. Am Samstag, den 16. Juni 

2018, konnte man in Thalgau beides miteinander verbin-

den: die Eine Welt Gruppe lud zum Filmfrühstück in den 

K3-Saal. „Schwesternherz“ (Regie: Carmen Zimmermann) 

erzählt die Geschichte von Lucy Kurien, einer indischen 

Nonne. Betroffen vom Leid vieler Frauen, die familiärer Ge-

walt hilflos ausgeliefert waren, gründete sie in Pune, Indi-

en, MAHER - das „Haus der Mutter“. MAHER ist mehr als ein 

Frauenschutzzentrum. Es ist ein Ort, der von der Kraft der 

Liebe erzählt, die Menschen wieder aufzurichten vermag. 

Ein Ort, an dem sich - in starkem Kontrast zur indischen 

Gesellschaft - eine Gemeinschaft etabliert, in der Religion, 

Kasten und Geschlecht keine Trennlinien mehr bilden.

Der Film berührt durch das Beispiel dieser mutigen Frau, 

die alle „Sr. Lucy“  nennen, die einen Weg konsequenter 

Nächstenliebe geht.

DANKE für die großzügigen Spenden (€  700,-), die wir an 

Lucy weiterleiten. //

DAS HERZ EINER INDISCHEN NONNE IM FILMPORTRÄT

„AUSER KONTROLLE“ AB 14. JULI 2018
Haben Sie eine gute Lachkondition?? Ja?? Denn die werden 

Sie brauchen, wenn es auf der Freilichtbühne der Volks-

schule Thalgau heißt: alles „außer Kontrolle“!!! Alle Mitwir-

kenden sind bereits in Höchstform dank unseres Regisseurs 

Gerhard Greiner – selbst Profischauspieler und bekannt aus 

der österreichischen Serie „Vier Frauen und ein Todesfall“ 

–, der mit uns diese herrlich turbulente Komödie aus der 

Feder des Erfolgsautors Ray Cooney, einem Meister des bri-

tischen Humors und der herrlichen Pointen, einstudiert hat. 

Schauen Sie sich an, was da zwei Stunden lang auf der Büh-

ne passiert. Turbulent ist da gar kein Ausdruck. Türen und 

Worte fliegen nur so hin und her und vor allem ein Fenster 

geht ständig auf und zu, das ganze gepaart mit jeder Menge 

Körpereinsatz der SchauspielerInnen. Nicht umsonst ist 

„Außer Kontrolle“ (uraufgeführt 1990 in London) eine der 

erfolgreichsten und meistgespielten Komödien auf den 

Brettern, die die Welt bedeuten.

Hier der Inhalt: Staatsminister Richard Willey (Herbert 

Sommerauer) hat alles bestens arrangiert. Statt an einer 

der üblichen langweiligen Nachtsitzungen im britischen 

Unterhaus teilzunehmen, trifft er sich mit der Sekretärin 

des Oppositionsführers (Silvia Schauer) zu einem nächt-

lichen Schäferstündchen in der Suite des nahegelegenen 

Westminster Hotels. Kurz bevor die ersten erotischen 

Schwingungen zum Ziel führen, durchkreuzt eine vom Bal-

konfenster niedergestreckte Leiche (Bernhard Lugner) alle 

fantasievollen Pläne. Um den drohenden Skandal, den Nie-

dergang seiner politischen Karriere und die eifersüchtigen 

Reaktionen der betroffenen Ehepartner zu verhindern, ruft 

er seinen loyalen und verklemmten Sekretär George Pigden 

(Franz Enzinger) zu Hilfe. Nun beginnt eine herrlich halsbre-

cherische Fahrt aus Lügen, Täuschung und Verstecken. Die 

Verwicklungen eskalieren. Als dann auch noch der aufbrau-

sende Ehemann der Geliebten (Felix Widlroither) und die 

Gattin des Ministers (Barbara Laireiter), der misstrauisch 

pedantische Hotelmanager (Wolfgang Schmidhuber) nebst 

seinem geschäftstüchtigen Kellner (Florian Sommerauer), 

eine von Liebeswallungen überwältigte Krankenschwester 

(Veronika Widlroither) sowie ein orientierungsloser  

Detektiv (???) zur Tür hereinplatzen und George zum brüns-

tigen Hirsch mutiert, geraten die Dinge in dieser irrwitzigen 

Komödie völlig „ außer Kontrolle“.

Weitere Vorstellungen: 

20.7.,21.7.,24.7.,27.7.,28.7.,31.7. und letzte Vorstellung  

am 3.8.2018. Alle Vorstellungen beginnen um 20.30 Uhr  

auf der Freilichtbühne der Volksschule Thalgau.

Karten können unter der Telefonnummer 0664/43 63 900 

für alle Vorstellungen reserviert werden.

Das Kartentelefon ist von Montag bis Samstag zwischen 

13:00 Uhr und 20:00 Uhr besetzt.

An Spieltagen ab 18:00 Uhr können Sie direkt an der  

Theaterkassa (direkt neben der Bühne) Karten für alle  

Vorstellungen reservieren und kaufen.

Kartenpreise:

Erwachsene: € 12,-

Kinder bis 14 Jahre: € 6,-

Weiter Infos unter www.theaterthalgau.at

Auf ein Wiedersehen freut sich 

Ihr Theater Thalgau //

AUSSER ATEM  
VOR LACHEN

THEATER THALGAU

Bernhard Ziegler | Obmann

Tel. 0676/755 21 36

E-Mail: bernhard.ziegler@theaterthalgau.at

www.theaterthalgau.at
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SÄNGERBUND THALGAU

Dr. Herbert Braumiller I Obmann

Hans-Schmidinger-Straße | Thalgau

Tel. 06235/72 39

E-Mail: dr.vet.braumiller@sbg.at 

Liebe Thalgauerinnen, liebe Thalgauer!

Viel zu schnell ist das 1. Halbjahr vergangen und wir ste-

hen mitten in der Urlaubszeit, aber, die Zeit steht nicht still, 

auch nicht für unseren Chor!

Deshalb möchten wir euch auf unser Konzert „Singa is unsa 

Freid“ aufmerksam machen: 5. Oktober 2018 um 20 Uhr in 

der AULA der VS Thalgau. Bitte merkt euch diesen Termin 

vor, noch besser, gleich eintragen!

Wir freuen uns gemeinsam mit dem Chor Strazualaha aus 

Straßwalchen, auch unter der Leitung von Zsuzsanna Kiss, 

auf euer Kommen.

Termine zum Vormerken:

Konzert „Singa is unsa Freid“ VS Thalgau /Aula	

05.10.2018 | 19:30 Uhr

Adventliches Singen vor dem Dom			 

15.12.2018 | 15:00 Uhr

Adventsingen in der Thalgauer Kirche 			 

16.12.2018 | 19:00 Uhr

SPORTSCHÜTZENVEREIN 

THALGAU	

OSM Schoosleitner Johann

Tel.: 0664/784 66 28 

E-Mail: osm@ssv-thalgau.at

www.ssv-thalgau.at

SPORTLICHE ERFOLGE  
UND NEUWAHL DES VORSTANDES

Die Sportschützen feierten in der abgelaufenen Saison 

fulminante Erfolge! In allen drei Salzburger Landesligen 

(Landesliga 1, 2 und 3) konnten sich die Thalgauer Mann-

schaften jeweils den Titel erkämpfen. Die Meister der drei 

Salzburger Landesligen wurden in jeweils 10 Rundenwett-

kämpfen ermittelt. Geschossen werden dabei je Sportschüt-

ze 40 Schuss „stehend frei“ (je Mannschaft 3 Schützen) 

in einer maximal erlaubten Zeit von 50 Minuten. Ebenso 

erfolgreich waren die Nachwuchsschützen bei den Bezirks- 

und Landesmeisterschaften. Im Mai wurde ein neuer Ver-

einsvorstand gewählt. Der neue „alte“ Oberschützenmeister 

heißt Johann Schoosleitner und wird den Verein gemeinsam 

mit den beiden Stellvertretern Martin Winkler und Herbert 

Brandstätter für die nächsten drei Jahre führen. Der SSV 

Thalgau bietet allen ThalgauerInnen an, sich den Schieß-

sport im Rahmen von Gästeschießen aus nächster Nähe 

anzusehen und bittet bei Interesse um Kontaktaufnahme 

mit Herbert Brandstätter unter 0664/33 59 567 //

Oben: Aufstellung der Schützen bei der Salzburger Landesliga 

Unten: Die erfolgreiche Thalgauer Jugend bei der Gaumeisterschaft

UTC - UNION TENNISCLUB THALGAU

www.tennis-thalgau.at

Rogl Nikolaus | Obmann

Tel. 0664 819 62 52

k.rogl@sbg.at

Unser Tennisclub nimmt, nach langjähriger Pause, seit 2017 

wieder mit einer Damenmannschaft im Hobby-Cup teil. 

Schon in der zweiten Saison wird um den Meistertitel mit-

gekämpft. Nach bisher drei, jeweils 5:1 gewonnenen Partien 

gegen Koppl, Wals-Laschensky und Plainfeld, stehen unsere 

Damen an der Tabellenspitze!

Mit neuer Bekleidung ausgestattet wurden die Damen  

von der Firma Nevoga und vom Verein, ein herzliches  

Dankeschön. Die Herrenmannschaft befindet sich zur Zeit 

auf dem 3. Tabellenplatz.

Trainingszeiten:

Damen: Mittwoch ab 17.00 Uhr

Herren: Dienstag und Donnerstag ab 18.00 Uhr

Das letzte Heimspiel der Damen fand am Samstag, den  

7. Juli 2018, gegen Adnet, den Tabellenzweiten, statt. //

Mannschaftsführer: Geisberger Helmut Stehend (von li. nach re.): Brandner Maria, Sattler Margret,  

Brandner Günther (Fa. Nevoga), Hitzl Christine, Steiner Irene

Vorne (von li. nach re.): Rottensteiner Gerlinde, Weichenberger Sonja

TIAFATOIA, VEREIN ZUR ERHALTUNG 

DES LÄNDLICHEN BRAUCHTUMS

Wilhelm Gastager I Obmann

Tel. 0650/7410122

E-Mail: wilhelm.gastager@gmail.com

29.September 2018 / Thalgau

Eine völlig neue Art des Gstanzlgesangs, der Landlermusi 

und des Witzeerzählens! 

Die Tiafatoia laden ein, zu den Aschbacher Tridopplern 

– mit ihrer frechen spitzbübischen Bühnenpräsenz, der 

Sollinger Landlermusi – mit ihrem bekannten Inviertler 

Landler, den Gutauer Stubenhockern – mit ihren Gstanzl’n 

und Gschichtl’n sowie David und Michael von der Musik-

schule Michlbauer. 

 

Sprecher: Sänger, Dichter und Witzeerzähler –  

Josef Wimmleitner „da Pepi“. 

 

Nähere Infos in Kürze unter: www.tiafatoia.at //

KEMMT‘S EINA  
IN D‘STUBM
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WIRTSCHAFT 

Was im Herbst 2017 im Mondseeland begann,  

fand kürzlich in der Fuschlseeregion seinen Abschluss. 

In traumhafter Kulisse fand die Zertifikatsverleihung für 

den 2. Durchgang des Frauenmentorings durch die Frauen-

fachakademie Schloss Mondsee in Unteregg’s Kräutergartl  

statt. LAgb. Michaela Langer-Weninger und DI Wolfgang 

Löberbauer von der LVL OÖ betonten in ihren Grußworten 

die Wichtigkeit von Frauenförderungsprojekten in der 

ländlichen Region und gratulierten zu dem bereits preisge-

krönten Mentoringprogramm.

Im dritten und letzten Durchgang haben nun noch 13 Frau-

en aus der Region Fuschlsee-Mondseeland die Möglichkeit, 

sich mit einer ausgewählten Ratgeberin an ihrer Seite von 

Oktober 2018 bis Juni 2019 persönlich und beruflich wei-

ter zu entwickeln.

Frauen bewegen! ist ein gefördertes EU-LEADER-Projekt 

und richtet sich an ALLE Frauen in der FUMO-Region: 

Berufseinsteigerinnen, Mütter, Angestellte, Selbständige, 

Wiedereinsteigerinnen und Aufsteigerinnen

• Anmeldeschluss: 17. September 2018

• �Teilnehmerinnenzahl: 13 Frauen | Die Plätze werden nach 

dem Datum der Anmeldung vergeben!

• �Kick off: 15. Oktober 2018, 18.30 Uhr  

im TechnoZ Mondseeland

Chance nutzen, jetzt anmelden und dabei sein!

www.regionfumo.at 	          www.frauenfachakademie.at

 

 ZU VERMIETEN:

 

Büro- oder Praxisräume 105 m² im 

1.OG, mit Wohnung 45 m² im 2.OG

Parkplätze vorhanden

Ortsmitte Thalgau, Marktplatz 6

Tel. 0650/208 09 56

 

3-Zimmer Mietwohnung, 77 m²

zzgl. Terrasse und Gartenfläche

Hans Schmidinger-Straße 38/36

TG-PKW-Abstellplatz

Miete € 825,– + BK ca. € 340,–

RA Dr. Friedrich Oedl

office@oedl.at  0662/842 690

 

Sonniges, neuwertiges Maisonettebüro

ca. 73 m², Miete inkl. BK € 710,– ab 

sofort 

Frau Winkler, akad.  

Immobilienmanagerin, 

Tel. 650/24 49 789

office@winkler-immobilien.at

www.winkler-immobilien.at 

 

Büro- oder Praxisräume im  

Ortszentrum, ca. 36,50 m² sowie 89 m² 

Ferd. Zuckerstätter-Straße 9

Parkplätze vorhanden

06235/74 04 oder 0699/10 11 52 82

 

Wohnung ca. 80 m² in Enzersberg

Miete exkl. BK € 660,– 

0664 / 183 98 36

 

3-Zimmer Mietwohnung in Thalgau- 

Enzersberg, BEZUG ab sofort

Ca. 95 m², Wohnküche, 2 Schlafzimmer, 

Bad mit Wanne, Vorraum, Abstellraum

2 Stellplätze und ein Kellerabteil

Miete inkl. Betriebskosten € 1.180,-

4-Zimmer Gartenwohnung in 

Thalgau-Enzersberg, Bezug ab sofort

Ca. 105 m², Wohnküche, Speis, 3 

Schlafzimmer, Schrankraum, Bad mit 

Wanne, extra WC und Vorraum

2 Stellplätze und ein Kellerabteil

Miete inkl. Betriebskosten € 1.280,–

3-Zimmer Penthousewohnung in 

Thalgau-Enzersberg, Bezug ab sofort

Ca. 140 m², Wohnküche, 2 Schlafzim-

mer, Schrankraum, Bad mit Wanne, 

Sauna, extra WC und Vorraum

Terrasse ca. 50 m², 2 Stellplätze und 

ein Kellerabteil, Miete inkl. Betriebs-

kosten € 1.450,-

Info: SR-Homes Immobilien GmbH

Fr .Doris Rossmann

Tel. 0650/4610116

rossmann@sr-homes.at

www.sr-homes.at

 

Büro-/Praxisräume, Bezug ab August 

(oder früher nach Vereinbarung) 

Hell und teilmöbliert; 62 m² (Ferd. Zu-

ckerstätter-St. 7) im 1.OG mit Balkon

Weiterer Raum von 23 m² kann ange-

mietet werden.

 

0650/35 77 35 

winklerm1979@gmail.com

 

 

Du suchst einen kreativen selbststän-

digen Arbeitsplatz in Thalgau?

Bei commualdesign21 entsteht ein 

neues, modernes Coworking-Office. 

Info und Besichtigung jederzeit unter  

John.grubinger@communaldesign21.at

Wir freuen uns auf dich!

  

 ZU VERKAUFEN:

 

Mod., sonnige 3-Zi.-Wohnung mit  

eigenem Garten, in sehr schöner  

Ortsrandlage von Thalgau.

Wfl. ca.65 m², Garten ca. 70 m², Dop-

pelcarport und ein großes Kellerabteil.

Bezug ab sofort möglich,  

KP: VB: € 253.000,– 

Frau Winkler, akad.  

Immobilienmanagerin, 

Tel. 650/24 49 789

office@winkler-immobilien.at

www.winkler-immobilien.at 

// ��NÄHERE  
INFORMATIONEN 
Nähere Informationen und Aus-

künfte zu den jeweiligen Objekten 

erhalten Sie unter den oben an-

geführten Telefonnummern oder 

E-Mail Adressen. Falls auch Sie ein 

Miet- oder Kaufobjekt in Thalgau 

gratis inserieren möchten,  

wenden Sie sich bitte an:  

Frau Eveline Bopp, Zimmer 13, 

bopp@thalgau.at, 06235/74 71-20

IMMOBILIEN

SCHRITT FÜR SCHRITT VORWÄRTS! 

LETZTE CHANCE FÜR DIE TEILNAHME 
AM FUMO-MENTORING!  
JETZT ANMELDEN!!!

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der berufliche 

Wiedereinstieg leichter gelingt oder eine berufliche Veränderung möglich 

wird. Wir beraten Sie kostenlos; auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist 

vertraulich, auf Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrer Coach erarbeiten 

Sie eine passende Lösung.

Ute Zischinsky ist Coach und Lebensberaterin mit langjähriger Erfahrung 

in der Beratung. Sie kennt die Anliegen von Frauen.

WIR SIND FÜR SIE DA:

•	� Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen Unterstützung 

bei der Planung Ihrer beruflichen Zukunft? 

•	 Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 

•	� Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit  

von Beruf und Familie?

•	 Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung?

•	 Sie möchten sich beruflich weiterbilden?

FRAU & ARBEIT  
FRAUENSERVICESTELLE UND VIELES WIRD MÖGLICH!

// ��NÄHERE INFO &  
ANMELDUNG 
�u.zischinsky@frau-und-arbeit.at 

0664 88 17 96 80  

	

	� ORT: Gemeindeamt Thalgau, 1. Stock 

TERMINE: Freitags, 09.00 – 12.00 Uhr 

27.7.; 31.8.; 28.9.; 12.10.; 14.12.‘18

      Die Beratung ist kostenlos!

	� Unsere Workshops finden Sie auf 

www.frau-und-arbeit.at 

ALLE ANGEBOTE SIND KOSTENLOS!



	 2018/03 // MEIN THALGAU 33MEIN THALGAU // 2018/0332

WIRTSCHAFT / STELLENMARKT

TOURISMUSVERBAND THALGAU

Marktplatz 4 | 5303 Thalgau

Tel.: 06235/7350

E-Mail: info@thalgau-tourismus.at

www.thalgau-tourismus.at

TOURISMUS

Bereits seit vielen Jahren hat sich das Weinfest in Thalgau 

etabliert. Heuer waren 13 Weinbauern aus Niederös-

terreich, Burgenland und der Steiermark am Marktplatz 

vertreten und boten den weit über 500 BesucherInnen 

edle Weine zum Verkosten an. Kulinarisch wurden die 

Gäste verwöhnt mit Bosna und Fischstangerl vom örtlichen 

Fischerverein und zwei Wochenmarkt-Standler waren nach 

dem Wochenmarkt ebenfalls vertreten. Esterer Monika bot 

den passenden Käse zum Wein und Andis legendären Back-

hendln konnte sowieso keiner widerstehen.

Das Wetter spielte nach einer Zitterpartie auch mit – am 

Nachmittag kam die Sonne zum Vorschein und bereits 

ab 17.00 Uhr war der Marktplatz gut bevölkert mit einer 

Abordnung aus Bad Häring. Diese waren anlässlich der 

Diakonweihe von Mag. Franz Reinhartshuber in Thalgau 

zu Gast und nutzten die Gelegenheit sich am Weinfest um-

zusehen und das eine oder andere Gläschen zu probieren. 

Die Knappenmusik aus Bad Häring spielte zum Auftakt 

ein paar musikalische Stücke. Am Abend bezauberte dann 

die weitum bekannte Jazz-Sängerin Doro Hanke die Be-

sucherInnen mit ihrer charismatischen Stimme, begleitet 

wurde sie von Tom Grubinger am Schlagwerk und Markus 

Marageter an Keyboard und Gitarre. Feinste Jazzmusik und 

powervolle Pophits erfreuten die Besucher bis spät in die 

Nacht hinein. Freunde des Weinfestes können sich gleich 

den Termin für nächstes Jahr vormerken: 15. Juni 2019 //

VINUM TALAGOVA 2018

STELLENMARKT
HELFER FÜR SPENGLER- UND  

DACHDECKERARBEITEN GESUCHT

Ihr Profil

• Abgeschlossene Ausbildung

• Führerschein B

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung  

an Spengler- und Dachegger GmbH

Nicolaus-Gaertner-Weg 12a,  5303 Thalgau  

oder wenden sich telefonisch an  

Herrn Michael Egger 0664/180 0646

KAROSSERIEBAUTECHNIKER(IN) LEHRLING

Zu deinen Aufgaben zählen:

• Fertigung von Aufbauten der unterschiedlichsten Art

• �Montieren von Fahrzeugteilen, Ausrüstungen  

und Zubehör

• �Erlernen der Metallbearbeitung, vom Zuschnitt bis zum 

Schweißverfahren

• �Beherrschung diverser Lackiertechniken

Wir bieten dir:

• Abwechslungsreiche und praxisorientierte Ausbildung

• Erlernen der oben beschriebenen Aufgaben

• Ein kompetentes Umfeld und hilfsbereites Team	

Haben wir dein Interesse geweckt? 

Ruf uns an und vereinbare ganz unkompliziert  

deine ersten Schnuppertage!

Wuppinger Karosseriebau GmbH

Breitwies 6, 5303 Thalgau oder per  

Email info@wuppinger-karosseriebau.at,  

oder telefonisch unter 06235/20 210

ZUR ERGÄNZUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR EINEN 

JUNGE(N), ENGAGIERTE(N) MITARBEITER(IN)

für allgemeine Büroarbeiten, zur Unterstützung unserer 

Buchhalterin, Empfangstätigkeiten, Telefondienst. Idealer-

weise bringen Sie folgende Voraussetzungen mit:

• Buchhaltungsgrundkenntnisse

• Englischkenntnisse

• Freundliches Auftreten 

• ���Zuverlässigkeit und genaues Arbeiten setzen wir voraus

Entlohnung laut Kollektiv, Überzahlung je nach Qualifikation. 

Wenn das Anforderungsprofil Ihren Vorstellungen und  

Qualifikationen entspricht, richten Sie Ihre Bewerbung  

mit Foto und Zeugnissen bitte an uns. 	

REX-Technologie GmbH & Co. KG

5303 Thalgau, Irlachstraße 31

Tel. 06235 6116, office@rex-technologie.com

by Eva Schneeweis

Achtsamkeitstraining und Meditation

Kolomanstrasse 41c, A-5303 Thalgau

www.happy-minds.at

SO GEHT LEBEN – leicht, erfüllt und glücklich!

„Viele Jahre sind Mütter stets bemüht es allen recht 

zu machen. Dabei gleicht das Leben oft einer einzi-

gen „To-Do-Liste“ und bei all der Hetze verlieren die 

Frauen den Blick für sich selbst. Freundlich lächelnd 

werden Krisen unter den Teppich gekehrt, doch der 

Teppich wölbt sich – irgendwann - bringt er sie zu 

Fall“ – so oder ähnlich verläuft das Leben vieler 

Frauen, weiß Eva Schneeweis.

Auch ihr ist es so ergangen. Erst über zahlreiche 

Workshops, Seminare und Ausbildungen hat sie 

wieder zu Lebensfreude, zu Vertrauen und zu 

Herzensnähe mit ihrer Familie und zu ihrer wahren 

Berufung gefunden.

Jetzt ist es ein Herzenswunsch von ihr, vielen Inte-

ressierten bereits im Vorfeld Anregungen zu geben, 

um ihr Geburtsrecht auf Glück, Freude, Lebendigkeit 

und Gesundheit zu genießen.

Dazu bietet sie in ihrer Praxis verschiedene Pro-

gramme mit Achtsamkeitstraining und Meditati-

onskurse an, die nachhaltig und einfach das Leben 

erfüllter und glücklicher machen.

„Denn nur wer mit sich selbst zufrieden ist, kann 

andere besser verstehen, zu einer wohlwollenden 

Partnerschaft beitragen, sowie Kinder wesens-

gerechter fördern“, weiß die heute ausgebildete 

Humanenergetikerin, Achtsamkeits- und Meditati-

onslehrerin. //

Am Freitag, 24. August 2018 um 18.00 Uhr  

hält Eva Schneeweis einen Impulsvortrag zum The-

ma „So geht LEBEN – leicht, erfüllt und glücklich“ 

im Rahmen des LEBENSFREUDE ABEND „LEBEN – 

LIEBEN – LACHEN“. Nähere Informationen auf  

www.happy-minds.at oder 0664/516 52 71   
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TOURISMUSTOURISMUS

© Franz Fuchs 

 © Lassnig.cc

Größter Beliebtheit erfreut sich der Thalgauer Wochen-

markt, der sich immer mehr zu einem Treffpunkt für Jung 

und Alt gestaltet. Folgende Standler sind wöchentlich am 

Markt vertreten: 

FAMILIE SALZMANN UND WESENAUER, 

0664/40 40 237 | Eier, Nudeln, Liköre, Marmelade, Milch 

und Milchprodukte, Apfelsaft aus eigener Pressung

FAMILIE KOGLER (SCHINDECKER),  

06235/63 78 | Alles von der Pute, Geflügel, vegetarisch, ...

BERGER BETTINA, 

0664/53 85 232 | Gemüse, Obst, Jungpflanzen, ...

STARK GABRIELE, TEH PRAKTIKERIN, 

0676/94 64 844 | Heilkräuterauszüge und -öle,  

Sirupe, Sauerhonig, Tee, ...

ESTERER MONIKA, 

0664/51 08 433 | Käse in all seiner Vielfalt

KIRIAKOS KIRIAKIDIS, 

0660/75 19 161 | Griechisches Obst, Oliven, ...

OFFENHAUSER ANDREAS, 

0650/24 00 547 | Speck, Wein, Kürbiskernöl, Brot, Bauern-

krapfen, Pofesen, …

ANNELIESE UND FRANZ KLEINFERCHNER,  

0664/39 34 106 | Honig (Wald, Blüten, Creme) aus eigener 

Imkerei in Schleedorf

Alle zwei Wochen (nächster Termin 20.7.2018) kommt 

WALTER HUBMER, 0664/55 66 744 | mit Kunst aus Holz 

und eigenen Drechselarbeiten. 

Jeden 1. Freitag im Monat verwöhnt die  

LANDJUGEND THALGAU, 0699/10 52 89 55 | mit Kaffee 

und selbstgemachten Kuchen und Torten.

Und jeden letzten Freitag im Monat gibt es Allerlei vom 

Schaf - Milch, Molke, Joghurt, Frischkäse, ...  

von THOMAS LIES aus Hof, 0664/40 32 702.

Der Thalgauer Wochenmarkt findet jeden Freitag  

(außer an Feiertagen und am 7.9.)  

von 15.00 bis 19.00 Uhr bis Weihnachten statt. //

Ein ortsgeschichtlicher Rundgang auf der alten  

Römerstraße.

Im Jahr 1988 wurde in Thalgau vom Historiker DDr. Bern-

hard Iglhauser erstmals die Idee eines ortsgeschichtlichen 

Rundganges präsentiert und dazu ein Folder mit der 

Beschreibung einiger bedeutender ortshistorischer Stätten 

erstellt, der seither viel Beachtung fand. 

Nach nun genau 30 Jahren hat Bernhard Iglhauser in Zu-

sammenarbeit mit dem Thalgauer Tourismusverband diese 

Publikation überarbeitet und neu herausgegeben. Am 3. 

Juni 2018 wurde am Marktplatz in Thalgau ein 60seitiges 

Büchlein mit 122 Fotos präsentiert, das die Geschichte des 

Ortes in einer zwar knappen, aber erstaunlich treffenden 

Weise darstellt. Nach der Vorstellung begaben sich die 

VeranstaltungsteilnehmerInnen gemeinsam auf eine kleine 

ortsgeschichtliche Runde, bei der Herr Iglhauser an Ort und 

Stelle über die lokalen geschichtlichen Hintergründe samt 

einiger Anekdoten berichtete. Die letzte Station dieser 

Ortsrunde befand sich im ehemaligen Garten des Bezirks-

gerichtes beim Mahnmal für die Opfer des NS-Regimes. 

Einen besseren Ort hätte man dazu nicht finden können. 

Der Rundgang wurde von einer Bläsergruppe der TMK 

Thalgau sehr stimmungsvoll umrahmt. Eine beeindrucken-

de Veranstaltung, für die der Tourismusverband und  

Bernhard Iglhauser verdient reichen Applaus bekamen. 

Das Besondere daran ist jedoch der große Informationsge-

halt, welche die VIA TALAGOVA-Broschüre mit Sicherheit 

auch nachhaltig bietet. Die Broschüre ist beim Tourismus-

büro in Thalgau erhältlich. //

30 JAHRE  
„VIA TALAGOVA“

 © TVB

 © Fuchs Franz

 © Fuchs Franz
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TOURISMUSTOURISMUS

PLATZKONZERTE AM MARKTPLATZ:  

Beginn jeweils 20.00 Uhr

2018

11. Juli - �Bewirtung der Freiwilligen Feuerwehr

18. Juli - mit dem Trachtenverein d‘Wartenfelser

25. Juli - Ersatztermin Trachtenverein

1. August

8. August

Für Speis‘ und Trank sorgt Landgasthof Santner  

(außer 1. Termin).

TAG DER BLASMUSIK: 

5. August 2018

Wir starten den Tag um 9.00 Uhr mit der Mitgestaltung 

der Messe in der Pfarrkirche, anschließend Frühschop-

pen mit der TMK Thalgau und dem Jugendorchester 

Thalgau. Gastauftritte verschiedener Ensembles. //

KONZERTE MIT DER  
TRACHTENMUSIKKAPELLE THALGAU

Beste Laune hatten bei strahlendem Wetter die zahlreichen 

Besucher des Marktfestes am 27. Mai 2018. Gemeinsam 

boten die Vereine und Wirte Thalgaus ein umfangreiches 

Programm. Den Auftakt machte die Trachtenmusikkapelle 

mit einem Frühschoppen, danach spielten die Radauer auf 

der Eventbühne - unterbrochen durch Tanzvorführungen 

des Trachtenvereins d‘Wartenfelser und Musikdarbietun-

gen des „Young Groove Festivals“. Beeindruckend war 

auch die Übung der Freiwilligen Feuerwehr Unterdorf, 

welche einen verunglückten Lenker aus dem Auto heraus 

schnitt. Die Kinder hatten ihren Spass mit der Hüpfburg 

und dem Karusell und mit dem Segway Parcours konnte 

man seine Geschicklichkeit testen. Treffsicherheit war beim 

berühmt-berüchtigen Wasserfassl gefragt, wollte man doch 

den oben Sitzenden ins Wasser befördern.  Kulinarisch 

konnte man es sich mit Grillhendl, Bosna, einem Spanferkel 

und natürlich mit den leckeren Krapfen der Bäuerinnen 

gut gehen lassen. So ließ sich der laue Sommerabend dann 

noch lange genießen. //

17. THALGAUER  
MARKTFEST

 © TVB

 © TVB

 © TVB

 © TVB
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TOURISMUS | VERANSTALTUNGEN

KAL- 
ENDER 2

0
1

8

Juli
20.07. | 20.30 Uhr | Sa

THEATER:  
AUSER KONTROLLE

Weitere Termine:
21.07., 24.07., 27.07., 28.07.,  

31.07., 03.08.
Freilichtbühne

Theater Thalgau

ab 18.07. bis 08.08 | 20.00 Uhr | 
Jeden Mi

PLATZKONZERT
Marktplatz

TMK Thalgau und D´Wartenfelser

27.07. | 19.30 Uhr | FR
VERNISSAGE:  

MENSCHEN AUF DER FLUCHT 
BEKOMMEN EINE STIMME

Hundsmarktmühle
Kultur- und Museumsverein  

„Die Hundsmarktmühle“

28.07. | 08.00 Uhr | SA
WANDERN MIT  

TONI HASLACHER:  
WIMBACHGRIES

Info und Anmeldung bei Toni:  
0664/99 12 933

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

 
August

05.08 | ab 09.00 Uhr | SO
TAG DER BLASMUSIK

Pfarrkirche und Marktplatz
TMK Thalgau

06. bis 08.08. | MO
ACTIONADVENTURECAMP

Anmeldung unter:  
office.thalgau@sektion.alpenverein.at

Hundsmarktmühle
Alpenverein 

10.08. | 17.00 Uhr | FR
STRASENTHEATER

Marktplatz bzw. Feuerwehr Thalgau
Straßentheater

14. bis 15.08. | DI 14.00 Uhr |  
MI 09.00 Uhr 

KRÄUTERBÜSCHERL BINDEN 
UND KRÄUTERWEIHE

Di: Seniorenwohnhaus Kräutergarten
Mi: Pfarrkirche

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

25.08. | SA
WANDERN MIT EVA SCHNEIDER: 

SPEIKRUNDWEG
Info und Anmeldung bei Eva: 

0664/63 33 080
Kneipp Aktiv-Club Thalgau

26.08. | 14.00 Uhr | SO 
VERNISSAGE: STOLPERSTEINE

Hundsmarktmühle
Kultur- und Museumsverein 

 „Die Hundsmarktmühle“

September
01.09. | 19.00 Uhr | SA

MOSTMUSIK-FESTIVAL MIT 
GRENZWERTIG

Freilichtbühne
Salzburger Bildungswerk Thalgau

07. bis 09.09 | FR
FALLSCHIRM WELTCUP
Sportplatz und Marktplatz
Tourismusverband Thalgau

14. bis 15.09. | Ab FR
KINDERKLEIDERMARKT

Turnhalle NMS
Freitag: 16.30/17.00 bis 20.00 Uhr

Samstag: 09.00 bis 10.30 Uhr
Kinderfreunde Thalgau

21.09. | 15.30 Uhr | FR
KASPERLTHEATER

VS Aula
Kichererbsen Theater

Hier gehts weiter >>

TOURISMUS

Freitag, 07.09.2018
ab 8.00	 Wettkampf im Fallschirm-Zielspringen
19.30	� Offizielle Eröffnungsfeier mit Einmarsch der 

Nationen, den Thalgauer Vereinen  
und Ehrengästen in Begleitung der  
Trachtenmusikkapelle Thalgau

20.30 – 01.00	� Live-Band „Die Wallerseer“ Rock-&  
Popmusik, Volkstümliches, Schlager,  
Oldies | am Marktplatz

22.00 – 23.00	� „Weltcup Special“ (Salzmann,  
Wamprechtshamer, Aichriedler, Slamanig) | 
am Marktplatz

Samstag, 08.09.2018
ab 7.30 	 Wettkampf im Fallschirm-Zielspringen
14.00	 Autogrammstunde mit Bullidibumm 
18.30	� Flugvorführung mit „Red Bull Airrace- 

Pilot“ Dario Costa
20.00 – 01.00	� Live-Band „Moohill42“- Rockklassiker,  

Hits der NDW, Austro Pop und  
aktuelle Songs | am Marktplatz

	
Sonntag, 9.9.2018
ab 9.00	 Wettkampf mit anschl. Siegerehrung

ACHTUNG: Je nach Wetterlage endet der Bewerb eventuell schon 
am Samstag mit Siegerehrung am Abend – dann entfällt sowohl 
der Wettkampf, als auch das Rahmenprogramm am Sonntag.
Rahmenprogramm: FR & SA von 10.00 – 18.00 Uhr und am  
SO bis 15.00 Uhr am Sportplatz | Kinderprogramm mit Hüpfburg, 
Eisenbahn, Karussell, Kinderrutsche, FC Red Bull Salzburg Tor-
schusswand, VW-Bus Bully und Bullidibumm Autogrammstunde, 
Segway Parcours

Verpflegung durch die örtlichen Vereine, sowohl tagsüber am 
Sportplatz, als auch abends am Marktplatz.

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei!!!!
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21.09. | 20.00 Uhr | FR
VORTRAG & VERNISSAGE: LOIS 

HECHENBLAIKNER
Kulturkraftwerk Oh456

Wartenfelser Kulturforum W 2.0

22.09. | SA
WANDERN MIT EVA SCHNEIDER: 

FEICHTENSTEINALM –  
BERGALM - SATZSTEIN

Info und Anmeldung bei Eva: 
0664/63 33 080

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

28.09. | 20.00 Uhr | FR
DISCOPARTY

Stockhalle
Tiafatoia

29.09. | 20.00 Uhr | SA
KEMMT´S EINA IN D´STUBM

Stockhalle
Tiafatoia

30.09. | 09.00 Uhr | SO
BAUERNMARKT

Marktplatz
Bauernschaft Thalgau

Oktober
05.10. | 19.30 Uhr | FR 

CHORKONZERT:  
SINGA DES IS UNSA FREID

VS Aula
Sängerbund Thalgau

06.10. | SA
WANDERN MIT  

TONI HASLACHER: NOCKSTEIN
Info und Anmeldung bei Toni:  

0664/99 12 933
Kneipp Aktiv-Club Thalgau

06.10. | ab 17.00 Uhr | SA
25 JAHRE EINE WELT GRUPPE

K3 Saal
Eine Welt Gruppe Thalgau

07.10. | 13.00 bis 17.00 Uhr | SO
KUNSTHANDWERKSTAG

Hundsmarktmühle
Kultur- und Museumsverein  

„Die Hundsmarktmühle“

12.10. | 19.30 Uhr | FR
KONZERT:  

THE THREE OF US & FRIENDS
VS Aula

Salzburger Bildungswerk Thalgau

12.10. | 20.00 Uhr | FR
TIAFATOIA SINGABEND  

BEIM WIRT
Landgasthof Santner

Tiafatoia

12.10. | 21.00 Uhr | FR
KONZERT: MATTHEWS 
SOUTHERN COMFORT  

„FRIEDENSKONZERT 2018“
VS Aula

Salzburger Bildungswerk Thalgau

19.10. | 15.30 Uhr | FR
KASPERLTHEATER

Aula VS
Kichererbsen Theater

19.10. | 19.00 Uhr | FR
KONZERT VICTOR TORAL UND 

„KANGATA“ & HERBSTMILONGA
Kulturkraftwerk Oh456

Wartenfelser Kulturforum W 2.0

19.10. | 19.30 Uhr | FR
HUBERTUSSINGEN:  

WIE HERRLICH IST´S IM WALD
Turnhalle NMS

Jägerchor Lamprechtshausen

20.10. | SA
WANDERN MIT  

TONI HASLACHER:  
BÜRGLSTEIN RUNDWANDERUNG

Info und Anmeldung bei Toni: 
0664/99 12 933

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

20.10. | 09.00 Uhr | SA
ERÖFFNUNG UND SEGNUNG DES 

SANIERTEN AMTSGEBÄUDES
Gemeindeamt 

Marktgemeinde Thalgau

21.10. | 14.00 Uhr | SO
DER LETZTE VORHANG – HÖHE-
PUNKTE DES MUSEUMSJAHRES

Hundsmarktmühle
Salzburger Bildungswerk Thalgau

26.10. | 19.30 Uhr | FR
GITARRENKONZERT  
MIT SIMON WAHL

Hundsmarktmühle
Kultur- und Museumsverein  

„Die Hundsmarktmühle“

26.10. | 20.00 Uhr | FR
TIAFATOIA VOLKSTANZABEND

Landgasthof Santner
Anmeldung bei Wilhelm Gastager: 

0650/74 10 122
Tiafatoia

27.10. | 20.00 Uhr | SA
SCHÜTZENBALL

Landgasthof Santner
Historische Schützenkompanie Thalgau

<< Hier zu den vorherigen Terminen. 


